
Stadt  Bergkamen  erleichtert
Menschen  mit  Sehbehinderung
Zugang zu Online-Angeboten

Schnell, einfach und bequem – das Internet verfügt über viele
Vorzüge. Allerdings haben nicht alle Menschen etwas davon.
Denn  wer  über  eine  Sehbehinderung  verfügt,  kann  mit  den
meisten Webseiten nur wenig anfangen. Als Dienstleister geht
die  Stadt  Bergkamen  daher  neue  Wege,  um  ihre  Services
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern zugänglich zu machen.
„Dank einer neuen Software ist unsere Webseite jetzt in großen
Teilen  barrierefrei  und  erreicht  auch  Personen  mit
eingeschränktem  Sehvermögen“,  zeigt  Bürgermeister  Bernd
Schäfer,  dass  sich  soziale  Verantwortung  und
Wirtschaftlichkeit  nicht  widersprechen.

Die eigens angeschaffte Software verbessert den Zugang zur
städtischen Webseite deutlich. So können die Nutzerinnen und
Nutzer  mehr  als  25  Funktionen  nutzen,  um  die  städtischen
Online-Angebote ihren individuellen Bedürfnissen anzupassen.
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Beispielsweise indem sie die Schrift vergrößern, den Kontrast
verstärken, den Umfang der einzelnen Funktionen verändern und
aus verschiedenen Filtern für Farbenblindheit auswählen. „Der
Anspruch ist, dass alle Bürgerinnen und Bürger auf unsere
Services zugreifen können“, betont Thomas Lackmann, bei der
Stadt  Bergkamen  unter  anderem  zuständig  für  Inklusion  und
Seniorenarbeit.

„Barrierefreies Internet ist in einer Gesellschaft, die in
rasantem  Tempo  altert  und  dabei  gleichzeitig  immer
vielfältiger wird, die wichtigste Grundlage, um erfolgreich zu
kommunizieren“, unterstreicht Lackmann. Weitere Maßnahmen zur
Umsetzung einer barrierefreien Webseite sollen daher folgen.
Eine gute Bedienbarkeit erhöhe damit auch die Zufriedenheit
mit  Online-Angeboten.  Für  weitere  Informationen  zur
städtischen Webseite steht er gerne zur Verfügung. Telefonisch
unter 02307/965-433 (vormittags von montags bis freitags) und
per E-Mail an t.lackmann@bergkamen.de

Warnstreikaufruf  im
öffentlichen  Dienst  in
Bergkamen:  EBB  vermutlich
betroffen
Für  den  morgigen  Dienstag,  21.  Februar,  haben  die
Gewerkschaften des Deutschen Beamtenbundes (dbb) in Bergkamen
bei der Stadtverwaltung im Rahmen der Tarifrunde 2023 zum
Warnstreik aufgerufen.

Inwieweit  die  Mitarbeiter*innen  des  Baubetriebshofes  und
Entsorgungsbetriebes (EBB) diesem Aufruf als Mitglieder der
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Komba-  und  Straßenwärtergewerkschaft  VDStra  diesem  Aufruf
folgen ist nicht absehbar.

Für  eventuell  eingeschränkte  Leistungsangebote  und  eine
reduzierte  Erreichbarkeit  der  vorgenannten  Betriebe  wird
seitens  der  Betriebsleitung  bereits  jetzt  um  Verständnis
gebeten.

Erinnerungen  an  die  405
Todesopfer  auf  Grimberg  3/4
bleiben bleiben auch nach 77
Jahren weiterhin wach

Gedenkfeier am Ehrenmahl für die Todesopfer des Grubenunglücks
am 20. Februar 1946 auf Grimberg 3/4.
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Auch  nach  77  Jahren  sind  die  Erinnerungen  an  das  größte
Unglück im deutschen Steinkohlenbergbau am 20. Februar 1946
auf der Zeche Grimberg 3/4 in Weddinghofen immer noch wach.

Seit der Einweihung des großen Denkmals auf dem Weddinghofer
Waldfriedhof am 20. Februar 1952 laden der Knappenverein und
die IG BCE-Ortsgruppe dorthin zu einer Gedenkfeier ein. 405
Tote waren nach der Schlagexplosion zu beklagen, beichtete der
Ehrenvorsitzende des Knappenvereins Heiner Hollin. Lediglich
64  Grimberg-Kumpel  konnten  lebend  geborgen  werden.  Eine
wirkungsvollere Rettungsaktion verhinderte unter anderem die
schlechte Ausrüstung der Grubenwehren.

Bürgermeister  Bernd  Schäfer  erinnerte  daran,  dass  sieben
Kumpel infolge einer Gasexplosion am 15. April 1992 ihr Leben
lassen mussten. Schäfer  betonte, dass die Stadt Bergkamen und
deren  Brügerinnen  und  Bürger  dieses  Grubenglück  1946  nie
vergessen würden.

Vorher war es eber bereits auf Grimberg 3/4 zur Katastrophe
gekommen: Am 11. September 1944 starben durch eine Explosion
unter Tage 105 Menschen. Die meisten waren Kriegsgefangene und
Zwangsarbeiter aus der damaligen Sowjetunion. Sie wurden auf
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dem sogenannten Russenfriedhof am Pantenweg beigesetzt.

Ursache  dieser  Explosion  war  vermutlich  der  Ausfall  der
Bewetterung, weil das Kraftwerk auf der benachbarten Zeche
Grimberg 3/4 bei einen Luftangriff der Alliierten auf die
Chemischen Werke Bergkamen am selben Tag zerstört wurde. Durch
den  Luftangriff  wurden  zahlreiche  Gebäude  der  Gemeinde
Bergkamen zerstört und viele Bewohner verloren ihr Leben.

Online-Workshop:  Gewaltfreie
Kommunikation
In welcher Welt wollen wir leben? Wie möchten wir miteinander
umgehen?  Um  diese  Fragen  geht  es  bei  der  Gewaltfreien
Kommunikation (GFK) nach Marshall B. Rosenberg. Er lehrt uns,
wie wir weg von Urteilen (was macht eine Person falsch?) hin
zu unseren Werten (was ist uns wichtig?) kommen. So erhöhen
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wir die Wahrscheinlichkeit, wirklich zu verstehen und wirklich
verstanden zu werden.

Wir  können  (besonders  in  Konflikten  und  festgefahrenen
Situationen) neue Wege gehen und zu einem guten Miteinander
kommen.  Diese  Themen  behandelt  der  Online-Workshop
„Gewaltfreie  Kommunikation“  von
Dr. Christina Goesmann am Donnerstag, 2. März, 19:00 – 21:00
Uhr. Eine Anmeldung unter Angabe der Mail-Adresse ist bis zum
23. Februar beim Umweltzentrum Westfalen, Sandrine Seth, 02389
980911, sandrine.seth@uwz-westfalen.de, notwendig.

Lehrer  werden  –  Infos  für
Abiturienten  und
Quereinsteiger
Das Landesprüfungsamt für Lehrämter an Schulen in NRW hat es
sich  zum  Ziel  gesetzt,  aktiv  dem  Lehrermangel  vor  Ort
gegenzusteuern und informiert daher über den Lehrberuf, sowohl
nach  dem  Abitur  als  auch  im  Quereinstieg.  Denn:  Um
Unterrichtsausfall  zu  minimieren,  stellen  alle  Schulformen
inzwischen  Lehrkräfte  ein,  die  keine  grundständige
Lehrerausbildung  (Studium,  Referendariat  und  Staatsexamen)
durchlaufen haben.

Interessierte  erhalten  in  einer  Veranstaltung  im  BiZ
Informationen  aus  erster  Hand.  Wolfgang  Hoerning  vom
Landesprüfungsamt  NRW  informiert  am  Donnerstag,  dem  23.
Februar ab 16 Uhr, über die unterschiedlichen Zugangswege in
den Beruf und geeignete Fächerkombinationen. Angesprochen sind
sowohl Akademiker, die einen Seiteneinstieg in den Lehrerberuf
planen, als auch Schulabgänger und Studenten.
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Eine Anmeldung ist erforderlich unter 02381/910-1001 oder an
hamm.biz@arbeitsagentur.de.

Gedenkveranstaltung
anlässlich des 1. Jahrestags
des  Kriegsausbruchs  in  der
Ukaine

Der  Flüchtlingshelferkreis  Bergkamen  e.V  und  das
Integrationsbüro  der  Stadt  Bergkamen  laden  zu   einer
Gedenkveranstaltung  anlässlich  des  1.  Jahrestags  des
Kriegsausbruchs  in  der  Ukaine  ein.

Beginn  ist  um  17  Uhr  auf  dem  Marktplatz  in  Bergkamen  am
Freitag, 24. Februar. Der Bürgermeister wird sprechen, ebenso
Geflüchtete aus der Ukraine. Dazu gibt es aktuelle Bilder und
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Musik aus der Ukraine. Um 17.30 Uhr werden
die Kirchenglocken läuten und nach einer Schweigeminute können
Kerzen entzündet werden.

Martina Leyer von der Agentur
für  Arbeit  Hamm  informiert
Frauen in der VHS: Zurück in
den Beruf

Martina Leyer

Zur  kostenfreien  Veranstaltung  „Zurück  in  den  Beruf“  lädt
Martina  Leyer,  Beauftragte  für  Chancengleichheit  bei  der
Agentur für Arbeit Hamm, am Donnerstag, 16. März, von 9.30 bis
ca. 12 Uhr in die Räumlichkeiten der Volkshochschule Bergkamen
(„Treffpunkt“), Lessingstraße 2, ein.

Viele  Frauen  möchten  nach  einer  Familienphase  gerne  den
beruflichen Neustart wagen. Nur, welche Art von Stelle passt
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zu  den  eigenen  Fähigkeiten  und  Neigungen?  Wie  findet  man
geeignete Angebote, z. B. in Online-Stellenbörsen? Ist ein
Einstieg  auch  in  Teilzeit  möglich?  Martina  Leyer  von  der
Agentur für Arbeit gibt interessierten Frauen in entspannter
Atmosphäre  hilfreiche  Tipps  zum  Wiedereinstieg.  In  diesem
Zusammenhang werden auch berufliche Alternativen, wie z.B. zur
Existenzgründung,  aufgezeigt.  Der  Rahmen  der  Veranstaltung
bietet genügend Raum, um eigene Fragen zu stellen.

Die  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  ist  kostenfrei.  Eine
vorherige Anmeldung bei der Agentur für Arbeit Hamm ist nicht
erforderlich.  Weitere  Informationen  zur  Veranstaltungsreihe
„Zurück in den Beruf“ erteilt Martina Leyer, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit Hamm,
Tel. 02381-9102167, E-Mail: Hamm.BCA@arbeitsagentur.de.

 

Ausbildung  2023:  Bewerbungen
sind  beim  Kreis  Unna  noch
möglich
Es gibt noch Ausbildungsplätze. Bis Mitte April können sich
angehende  Azubis  und  Leute  mit  Interesse  an  einem  dualen
Studium noch beim Kreis Unna bewerben.

Am Sonntag, 16. April, schließt sich das Bewerberportal für
die noch vorhandenen Plätze. Alle Ausbildungsberufe sind im
Karriereportal  der  Kreisverwaltung
unter  www.kreis-unna.de/ausbildung  zu  finden.  Im
Karriereportal finden sich detaillierte Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsstellen. Start der Ausbildung ist noch in
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2023.

Im Angebot sind die folgenden Ausbildungsberufe (mIwId):
– Kreissekretäranwärter*in
– Verwaltungsfachangestellte*r
– Heilerziehungspfleger*in
– Straßenwärter*in
– Vermessungstechniker*in
– Kreisvermessungsoberinspektoranwärter*in
– Lebensmittelkontrolleur*in
– Hygienekontrolleur*in

Zudem sind zwei duale Studiengänge im Angebot (mIwId):
– Kreisinspektoranwärter*in (Bachelor of Laws)
–  Kreisvermessungsoberinspektoranwärter*in  (Bachelor  of
Engineering)

Die Bewerbung ist schnell mit wenigen Klicks online erledigt
und ist noch bis zum Sonntag, 16. April, möglich.

Kreis Unna als Arbeitgeber
Die Kreisverwaltung ist mit mehr als 1.400 Beschäftigten einer
der größten Arbeitgeber der Region. Durch den demografischen
Wandel verabschieden sich auch hier in den nächsten Jahren
viele  Mitarbeitende  in  den  Ruhestand.  Nachwuchs  wird  also
gesucht und ist herzlich willkommen.

Der Kreis Unna hat auch als Arbeitgeber einiges zu bieten:
Künftige Azubis haben gute Aufstiegs- und Übernahmechancen,
sie  haben  einen  krisensicheren  Arbeitsplatz,  tun  etwas
Sinnvolles  für  die  Gesellschaft,  können  sich  auf  flexible
Arbeitszeiten freuen und werden fair nach Tarif bzw. Gesetz
bezahlt. PK | PKU



Erlös  aus  Matinée  zum
Bergkamener Frauentag am 12.
März:  Finanzielle
Unterstützung  für  lokale
Mädchen – und Frauenprojekte:
„Wichtiger denn je“ ist nicht nur das
Motto  des  diesjährigen  Bergkamener
Frauentages am 12. März, sondern auch das
Anliegen  des  Frauentagteams  um
Gleichstellungsbeauftragte  Martina
Bierkämper:  Mit  dem  Erlös  aus  den
Eintrittskarten  werden  lokale  Mädchen-
und Frauenprojekte unterstützt.

Genauer: Die eine Hälfte des Geldes erhält traditionell das
Bergkamener Mädchen- und Frauennetzwerk, die andere Hälfte ist
für  ein  Projekt  der  Awo-Beratungsstelle  Schwangerschaft,
Familie + Sexualität im Rahmen von Präventionsarbeit bestimmt.
Dies  entschied  das  Bergkamener  Frauentagsteam  während  des
zweiten Vorbereitungstreffens im Stadtmuseum.

Für  Unterhaltung  zum  Frauentag  sorgt  ein  Damen-Doppel  mit
improvisierter Comedy-Show: Die Künstlerinnen Betty La Minga
und  Katrin  Piplies  stehen  für  spontanes  Kabarett  und
beeindrucken  mit  Einfallsreichtum  und  Wortwitz,  ihre
Spielszenen werden begleitet von sprühender Situationskomik.
Und auf alle Fragen des Lebens hat das Duo eine Antwort parat:
„Piplies & LaMinga“ präsentieren Kunst auf höchstem Niveau,“
verspricht Martina Bierkämper.
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Dazu bleibt neben dem Programm genug Zeit zum Austausch mit
anderen Besucherinnen, Vertreterinnen der vielen beteiligten
Organisationen  und  Institutionen  und  das  Knüpfen  neuer
Kontakte.  Anmeldungen  sind  über  die  Gleichstellungsstelle
unter Tel. 02307/965-339 oder m.bierkaemper@bergkamen.de und
in  den  Geschäftsstellen  der  einzelnen  Fraktionen  möglich.
 Karte wie gewohnt an der Tageskasse angeboten.

Der  Preis  für  eine  Karte  beträgt  10  Euro  und  beinhaltet
wahlweise u.a. ein Kaltgetränk, eine Waffel und Sekt. Der
Frauentag beginnt um 11 Uhr im Treffpunkt an der Lessingstraße
2.

Arbeitsagenturen in Hamm und
im Kreis Unna am 22. Februar
geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstaltung sind am Mittwoch, 22.
Februar, die Arbeitsagenturen in Hamm und im Kreis Unna für
den  Publikumsverkehr  geschlossen.  Ausgenommen  ist  die
Geschäftsstelle  in  Schwerte,  die  normal
(vormittags) geöffnet ist.

Von  der  Schließung  sind  die  Hauptagentur  und  das
Berufsinformationszentrum in Hamm sowie die Geschäftsstellen
in Unna, Kamen und Lünen betroffen. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter  nehmen  Arbeitslosmeldungen  am  nächsten  Werktag,
also  am  Donnerstag,  23.  Februar,  ohne  Rechtsnachteile
entgegen.  Dann  gelten  auch  die  regulären  Öffnungszeiten
wieder. Adressänderungen, Abmeldungen in Arbeit und weitere
Anliegen können auch am 22. Februar wie gewohnt bis 18 Uhr
telefonisch  über  die  kostenfreien  Service-Rufnummern
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mitgeteilt  werden:  0800  4  5555  00  (für  Arbeitnehmer  und
Arbeitsuchende) und 0800 4 5555 20 (für Arbeitgeber) oder
online unter www.arbeitsagentur.de/eservices.

GSW-Belegschaft  sammelt
Spenden für die Menschen in
der  Erdbebenregion  in  der
Türkei und Syrien

Unzählige  Hilfsgüter  –  darunter  medizinische  Artikel,
Lebensmittel oder Taschenlampen sowie Powerbanks wurden von
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Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  der  GSW  gesammelt.  Die
großzügige  Spende  konnte  nun  an  den  Initiator  des
Hilfsprojektes,  Caner  Aver,  überreicht  werden.

Erfolgreiche Spenden-Aktion: Nach den erschreckenden Bildern
aus dem Erdbebengebiet in der Türkei und in Syrien haben zwei
Mitarbeiterinnen  der  Gemeinschaftsstadtwerke  (GSW)  Kamen,
Bönen, Bergkamen einen Spendenaufruf innerhalb der Belegschaft
gestartet.  Die  Resonanz  war  überaus  positiv.  Die
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  sammelten  unzählige
Hygieneartikel, Lebensmittel sowie medizinische Artikel. Zudem
wurden Powerbanks für mobile Endgeräte sowie Taschenlampen mit
Batterien gesammelt.

„Bei  uns  wird  soziales  Engagement  großgeschrieben.  Wir
engagieren uns dafür vor allem in unserem Versorgungsgebiet.
Aber auch darüber hinaus. Die Bilder aus der Erdbebenregion
machen uns sprachlos. Für uns war schnell klar, dass wir die
vom Erdbeben betroffenen Menschen unterstützen möchten. Umso
erfreulicher  ist  es,  dass  eine  so  große  Spende
zusammengekommen ist. Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern,
die sich an der Spenden-Aktion beteiligt haben“, sagt Andrea
Wellerdiek,  Pressesprecherin  der  GSW.  Die  großzügige
Sachspende  wurde  nun  überreicht.  Die  GSW  unterstützen  mit
ihrer Sachspende ein Hilfsprojekt in Essen. Dieses wurde von
dem  Kommunalpolitiker  Caner  Aver  und  der  Ärztin  Dr.  Ebru
Yildiz  vom  Universitätsklinikum  initiiert.  Neben  der  Messe
Essen  zählen  zudem  die  Essener  Wirtschaftsförderung,  ein
Rotary-Club,  ein  Bildungsverein  sowie  ein  internationales
Ärzte-Netzwerk zu den Unterstützern des Hilfsprojektes. Von
der  Sammelstelle  in  Essen  gehen  die  Hilfsgüter  laut  des
Initiators Caner Aver zunächst per Flugzeug und täglich per
LKW zentral nach Ankara. Von dort aus werden die Sachspenden –
darunter  vor  allem  viele  medizinische  Artikel  –  dorthin
gebracht, wo sie am dringendsten benötigt werden: in die vom
Erdbeben gebeutelten Regionen in der Türkei und in Syrien.


